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Kennzeichen der Nazifizierung im Sinne des GG Art. 139 in der BR Deutschland! 

Rechtsgrundlagen der Fundamente unserer Gesellschaftsordnung, sind zum 

Treuhand- & Lehenwesen, mit Stand am 07.03.2021/10.04.2022: 

1. Versailler Vertrag von 1919 Art. 278 (Art. 140 Grundgesetz, Kirchenrecht) 

2. NaZi-Hitler-Rom-Reichskonkordat von 1933 (Art. 123 Abs. 2 Grundgesetz) 

2 große Waffenkriege: Auferstehung & Wiederbelebung des  Römischen Reiches 

unter Anwendung des Römischen Rechts, VATIKAN-Caritas für bürgerlich Tote. 

Gehirnwäschemodell außerhalb der Ordnung Gottes. Alle Wege führen nach Rom. 

Die Erde, Gottes Schöpfung, ist ein in sich ausgleichendes geschlossenes System. 

Sie, die Antisemiten, seit Nimrod, vgl. 1. Mose 10 Völkertafel,  kopieren Gottes Schöpfung. 

Dann verpfuschen sie Gottes Schöpfung, in dem sie Fehler einbauen. 

 

Rituelle Wesensumwandlung (psychologischer Fachbegriff: Gaslighting; Gewalt bzw. Missbrauch 

bezeichnet, mit der Opfer gezielt desorientiert, manipuliert und zutiefst verunsichert werden und ihr Realitäts- und 

Selbstbewusstsein allmählich deformiert bzw. zerstört wird), im gewaltsamen Durchtrennen der Nabelschnur…. 

Dann patentieren sie den Fehler, lizensieren das Leben und das Lebendunterhalten-

de, um darüber Geschäfte zu machen, zum Nachteil derer, die durch den Fehler 

beschwert sind & belastet, geschwächt und krank gemacht werden.  

Sie werden per Babyvertrag ff. eine Vertragsreihe mit dem STAAT (alles firmierende 

Logen und Vereine) bis an ihr Lebensende mit (Überlebens)Lizenzen & 

Geschäftsangeboten (zwangsüber)überhäuft. 

Seit 1919 werden die Ur-Stammes-Deutschen mit dem Versailler Vertrag Art. 278 ff. 

grundlos der Identität beraubt und der Heimat entzogen. Es entstanden ff. ungeklärte 

personenbezogene Daten zum Personenstand und Einwohnerstand zur Treuhand. 

https://de.wikipedia.org/wiki/Gewalt
https://de.wikipedia.org/wiki/Missbrauch
https://de.wikipedia.org/wiki/Orientierung_(mental)#Beeinträchtigung_der_Orientierung,_Orientierungsverlust
https://de.wikipedia.org/wiki/Manipulieren
https://de.wikipedia.org/wiki/Selbstbewusstsein


GV- 04 - Bedeutung und Rechtsnatur der Nazifizierung durch rituelle Wesensumwandlung & Identitätsfälschung zur Lizenz des 

geistig-seelischen Tötens am Lebensgut Gottes für den Betrug zu Gunsten von Geschäften anhaltenden Handelskrieg Roms. 

 

I.CH stimme diesem okkulten Opferungssystem physischer und psychischer Gewalt nicht zu. - Seite 2 von 2 

Die gebärende Mutter und das Baby werden im Kreissaal während der Geburt Inqui-

sitionsfolter ausgesetzt. Es findet das Erstgeburtsopfer (Ersatzopfer für Baal, Moloch, 

Satan) statt. Dafür erhält die Mutter ein Zertifikat = Geburtsurkunde der Person. 

Durch den Vertausch des lebenden Babys, welches gesetzlich für tot erklärt wird und 

mit der, mit Gewalt getötetem Nachgeburt (Plazenta, Amnion, Zygote zur DNA, das 

Allod), die einen NACHNAMEN erhält, machen sie mit der toten PERSON Geschäfte. 

Das Baby wird zur Sache = KIND = Gegenstand erklärt, die Mutter war der Lieferant. 

Errichtung eines Totenreiches mit der Anwendung der Totensprache in DOG-LATIN. 

Jedes Baby wird bundesbehördlich durch die Geburtsfolter, in der Todesvermutung 

als Nichtüberlebender eingestuft und/oder durch Verschollenheit auf Hoher See - als 

Nahrungsquelle = Humankapital bewertet, bekindergeldet, besteuert, berentet etc. 

Alles wird ungeklärt in der Schwebe gehalten. Auf bürgerlich lebende Babys, Weiber, 

Männer, Mädchen und Knaben wird weder eingegangen noch sachlich reagiert.  

Gefordert ist die Entnazifizierung, Überwindung von Feindschaft --- durch Kollisions-

recht „Freier Rechtswahl“ Internationalen Privatrechts Einführungsgesetz Bürgerli-

ches Gesetzbuch Statut Rom-I-VO/3 --- zwischen Gottes Kinder -und- gewöhnlichen, 

menschenähnlichen, gottlosen Menschen in Sachen KIND bürgerlichen Todes.  

. .  

Nachdem das Baby geboren ist, denken wir normalerweise an die Nabelschnur als 

ein Relikt, Teil eines Lebenserhaltungssystems, das nicht mehr benötigt wird. Aber 

die Realität ist, daß das Kabel noch eine letzte Aufgabe zu erfüllen hat, und zwar 

eine sehr wichtige. Ca. bis maximal 10 Tage. Die Nabelschnur und die Plazenta sind 

eine Art externes Kreislaufsystem: Eine Vene transportiert sauerstoff- und 

nährstoffreiches Blut von der Plazenta zum Baby, und zwei Arterien transportieren 

kohlendioxid- und abfallreiches Blut vom Baby zur Reinigung zur Plazenta.  

Wenn das Baby geboren wird, befindet sich etwa 1/3 seines Blutes außerhalb des 

Kreislaufs, aber es erreicht das Baby schnell durch die Nabelschnur. Es sei denn, die 

Schnur wird durchtrennt, bevor die Übertragung abgeschlossen ist. Die Nabelschnur 

mit der eingetrockneten Plazenta (Aufgabe der Natur zur Immunisierung für Geist & 

Leib & Seele erfüllt) fällt nach ca. 3 bis 10 Tagen auf natürliche Weise von allein ab! 


